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Aufgrund der Vorbesprechungen vom l8.-19.I'ärz 1927*
«sws

Die unterzeichneten Herren sind nacii reiflicher Ueberlegung zu
d e r Ansicht gekom en, dass _ - . • - ; •

1.) Die HVL und die Leitung des DAfU) nach Berlin verlegt werden.
Als Hauptverkehreleiter wird Herr K o f e G , EK4ade, vorgeschlagen,
und alß Leiter des DA^'D Herr Pulda. Ihnen zur :;eite cteiit ein 'Jtab von
eachverctändigen, in der Kur z Wellenbewegung ctehenden /Amateuren. jTol-
gonde Herren haben ihre Mtarbdlt erboten: Latin, Kopien, jjr.Titius,
v/igand u.a.ti. , .

Die offizielle Leitung des DA'JD liegt in den Händen zweier.?er~
sonen, wahrend der Cebergangcseit jedocU von 4 Personen, von denen der
Leiter deo DACD, in erster Linie die Interessen der Kurzeellenoniateure
bei rt<m Behörden zu vertreten hat. Ihn gleichgeordnet zur 'eite feteht • '
der Hauptverkehr Gleiter, den: die technicche und wiGoeneclvjftliche Lei- : .
tung der Kurzwei lencache unteLretoht, und welcher stete der Operateur...
einea ^anders sein imzss. Der Leiter der-SaxscfciÜBtK^ Vorvemittlung und- •
ein Loiter der Aunwertungsütello nttesen gehört werden. '-: v

2.) Die QrJ.L-Kartenvemiittlung .^oll gieichfallc nach Berlin ver-"'.-.=
legt v;erden. Auo technischen und praktischen Gründen ßoll jedoch in / , - : .
Berlin sur Überleitenden Vorbereitung zunächst nur die Qd-Lar-jenaus-';^ :;;,=
wertungßGtelle errichtet werden,, unter Besetzung mit den Herren Lornm-:V,;'>.
nnrl Knnlan. HermLa;r: wird die vollständige DE-Liste von Herrn 'Foir^is1 -^ •>;
ur±fcj{J?j;rJteJdtKitE Übergeben nit Ausnahme derjenigen DE1 e, die auodr Jcklich \ ' : ;
ihre .Inschrift nxir Stuttgart vorbehalten haben, die von Herrn ^oitnis'v.'[ '•'] ~\t hochstons 2r,i angegeben wird.

Die DE-Linte wird nicht veröffentlicht, sondern nur den Gruppen- _
verkehreleitern laufend vertraulich durch die HVL unter ? itvrirkung von :
Herrn Tore.-i s bekannt gegeben. Herr ^omic garantiert durch seine. Unter- ,;;
cci.rift, daes die Gesa&rtakten Herrn ''abroneky und He/rn Pächter, ?tutt- ;
^art, dergoctalt zur Verfügung stehen, dauu einer der beiden IHJ Be.darfs-
falle jederzeit seine vollwertige Vertretung der Vorvem:i.ttlung übsr-
nehmen kann»

llach der iiegictrierung hat die .Aucr/ertungGr.fcelle die r'eiterver-- .
aittluag an die K( G und DE'c vorzunelioien. L . - ,

U:-!.der Auswertungsstelle hochwertiges 3 ateriol liefern zu l;ön—
neu, verteilt diese an alle K's und DE* G vorgeclruokte Lcghefte nach •
dem .üurciiGchreibsysteia. Dieses Logijeft wird aufgefüllt und ciie Durch- ^ .
ßchrift halbmonatlich an die AuswertungGStelle geeonctt.

Den:it keine Stockung in der Vorcittlung eintritt, wiees bislang _ } j
fieit 6 ronaten. der Fall ict, erk.10.rt Herr TonniE, nici. bereit, unter. • : ' : • ; j
Einbeziehung der noch in Halle liegenden Karten die Vorvemittlung -und ; l ,\g vorlüufig weiter zu Übernehi'.en, dar-üt besondere dadurch /.: [j

die um.-;-ierlegbar bestehenden und unorläßGlichen Außlandsbealeliungen,-.--'-.- , : /]
ungestoJLf- weiter bestehen bleiben können» , " . • ' . , , ' • |̂ j

Die unterzeichneten Herren ctehen einmtitig auf der- Standpunkt, •:'"': • ' • [ - ]
dase^uu den Erfolg der Zentral! ciertuig de o DA "'D in Berlin su gewührlei-:,:'• . v j
pten, die Üebergongszeit auf 9 3-onate, slco bis zun jjl,12.27 su ben.e8-"-:.V U
on ist. V^n einer sofortigen Uebernohme der GRIr-Veir:ittlung durch "die " , |.

Berliner Zentrale, die nur theoretische Bedeutung hätte, versprechen - • ! ;
icü die unterzeichneten Herren nichts. Falls räch die Neuregelung nach ' } ' • :

Auffassung der Kur2rellenär:ateux^"bevTÖhrt, e^ll die endgültige V e r l e - : . , - . . . |^
ßung der geoanten Vermittlung nach Berlin zun- eroten Januar 1928 vor-..:,:, •..' -j"
gcnotjüien worden. . -. , -^.' ' '-... • ' :::; '"';. ' • '•;:" v;:;
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